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und der Abteilung für Bakteriologie und Mykologie des Inst i tutes für Mikrobiologie und 
Infektionskrankheiten der Tiere der Universität München (Vorstand: Prof. Dr. Α. Μ a y r ) 

BEHANDLuTf (VERFOLGE EINER CHEMOTHERAPIERESISTENTJ&N ENTERITIS 
BEIM PRANG UTAN (PONGO PYGMAEUS) 

Von H t W i e s n e r und B. G e d e k 

Erkrankungen des Verdauungstraktes sind i n der Haltung von Menschenaffen erfahrungs­
gemäß von besonderer Bedeutung, was eine beachtliche Zahl von Veröffentlichungen belegt 
^u. a. A l t m a n n , 1971i £ r o n b e r g e r , 1971; n e y m a n n et a l . , 1971 i 
G ö l t e n b o t h , 1971)· Eine grob schematische Einteilung nach ätiologischen Gesichts­
punkten läßt s ich i n etwa folgendermaßen vornehmen, wobei die Reihenfolge nicht der Häufig­
ke i t entspricht: 

Λ) infektiöse üaateritiden bakteriel ler uenese mit Nachweis von spezifischen 
Krankheitserregern wie ζ. B. Salmonellen oder Shigellen« 

2) Parasitär bedingte Enteritiden, hervorgerufen durch Helminthen oder Protozoen. 
3) Verdauungsstörungen nach Aufnahme von mikrobiell veränderter oder zur 

Verfütterung an Affen ungeeigneter Nahrung Qu. a. Η u b e r , 1971). 
4-J Unspezifische Enteritiden unbekannter Genese* 

Die Diarrhöen unklarer Genese werden von den einzelnen Autoren verschieden bezeichnet 
und i n der Literatur unter den Bezeichnungen wie l,SommerdiarrhoeM ( G ö l t e n b o t h , 
1971)» Gastroenterokolitis ( h u b e r , 1971)» Dyspepsien oder stressbedingte Darm­
störungen ( H e y m a n n , 1971) geführt. Die auf einer Faktorenerkrankung beruhende Form 
von Enter i t i s bereitet bei der Stellung der Diagnose und der Einleitung einer gezielten 
Therapie im allgemeinen Schwierigkeiten. Meist beschränkt s ich deshalb die Therapie notwen­
digerweise auf eine re in symptomatische Behandlung mit entsprechend wechselhaften Erfolgen. 
So stehen heute die durch ISnteritiden feeäiOgtj©H Todesfälle trotz des Einsatzes der moder­
nen Chemotherapeutika und Antibiotika an erster Ste l l e der Sektionsstatistik der Affen 
(H u b e r , 1971; K r o n b e r g e r , 1960). 

Im folgenden se i kurz über eine langwierige mit Chemotherapeutika nicht zu beeinflus­
sende, zu Rezidiven neigende Ente r i t i s unseres Orang Utan-Mannes "Adi" re fer iert . Im J u l i 
des vergangenen Jahres erkrankte der Orang, der zu dieser Zeit mit dem graviden Orang-Utan-
Weib "Tess i " in einem Käfig gehalten wurde, nach einem besuch erreichen Wochenende an einer 
schweren Ente r i t i s . Übelriechender, dunkelbrauner Kot wurde von dem Tier, welches an pro­
fusen Durchfällen l i t t , zwei bis mehrmals am Tage abgesetzt. Dabei zeigte der Orang, abgese­
hen von einer mäßigen Apathie, keine Störungen im Allgemeinbefinden. So war während der ge­
samten Krankheitsdauer die Futter aufnähme ungestört und der stets beachtliche Appetit e r ­
halten. Um einer erneuten, eventuell falschen Fütterung oder Uberfütterung durch Besucher 
vorzubeugen, mußten beide Tiere in die verglasten Innenkäfige gesperrt werden. "Adi" wurde 
auf Diät gesetzt und erhielt zur St i l lung des Durchfalls neben Aplona Apfel Diät?^ (Kal i 
Chemie) Leinsamenschleim, schwach gesüßten, starken Schwarz tee, eingeweichte, getrocknete 
Heidelbeeren, Tierkohle und Tannalbin® (Knoll) fein suspendiert in einer Schleimsuppe ange­
boten. Die sofort eingeleitete parasitologische Untersuchung4" des Kotes ve r l i e f negativ; 
bis zum Ergebnis der bakteriologischen und mykologischen Untersuchung wurde auf eine ant i ­
biotische Therapie bewußt verzichtet» Da sich auf Diät und Styptika hin keiner le i Besserung 
e inste l l te , wurden zusätzlich zwei Tage lang Präparate auf Hydroxychinolinbasis wie Mexa-
form plus R , Μ ex as e plus®, Enterovioform® (Ciba), Dinoquine® (Luitpold), Intestopan® (Sandoz) 
sowie Combiase spezial® und Combizym compositum® (Luitpold; verabreicht. Je nach Präparat 
änderte sich zwar die Farbe der Faeces, die Konsistenz blieb indessen unverändert dünnflüs­
s i g . Um der drohenden Exsikkose vorzubeugen, erhielt das Tier mehrmals täglich Schwarztee 
ad libitum. Erst auf die Gabe von 2 χ täglich 40 Tropfen Opiumtinktur, die i n Orangensaft 

Für die parasitologische Untersuchung se i Herrn Dr. D. J ο η a s vom Zoologisch-parasito-
logischen Institut der Universität Btünchen ^ Vorstand; Prof. Dr. Dr. h. c . L i e b m a n n ) 
herzl ich gedankt« 
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gere icht , zögernd genommen wurden, t r a t eine Besserung e i n . Der Kot wurde d i c k b r e i i g und 
die Js&tleerung des Darraes e r fo lg te nur noch einmal am Tag oder gar jeden zweiten Tag. 
Wach dem inzwischen vor l iegenden,bakter io logischen Untersuchungsergebnis"*" konnten zwar 
Salmonellen und Shige l len ausgeschlossen werden, der Faecalbefund sprach jedoch für eine 
t i e f g re i f ende Änderung der Zusammensetzung der das Colon besiedelnden Darmkeime. 

Diese von der Eubiose abweichende Dysbiose war gekennzeichnet durch das dominante Vor­
kommen von Jünterokokken und jräulniskeimen der Gattung Proteus neben einer geringen Zahl von 
JÜ, c o l i , wobei es s ich f a s t ausnahmslos um hämolysierende und mukoide Vertreter handelte. 
JSin Versuch, d ie C o l i f l o r a bei " Ad i " durch o f f i z i n e i l e E. coli-Präparate wie Symbioflor® 
tMikro-Labor) oder Colifer® (Asta) neu aufzubauen und dabei d i e hämolysi er enden und mukoi­
den Ver t re ter zu ve r t r e iben , sche i ter te erwartungsgemäß. Das T ier e rh i e l t nun neben der 
weiteren Gabe von T inc tura o p i i v i e r Tage lang täglich 3 
 3 Kapseln Perenterol® (Pharmaco-
dex München)**"*", das s ich i n der Humanmedizin be i unspezif ischen, schweren E n t e r i t i d e n be­
r e i t s sehr gut bewährt hat { S i e r i η g , 1971 ; B a r o n , 1970). Bei diesem Präparat 
handelt es s i ch um e in Lyoph i l i sa t eines Bierhefestammes Saccharomyces c e r e v i s i a e CBS 5926, 
welches auf Grund einer weitgehenden Magensäure- und Dünndarmenzym-Unempfindlichkeit nahezu 
unverdaut an d ie Orte der Bakterien Vermehrung gelangt und ers t dor t seine b io log isch wert ­
vo l l en Z e l l i n h a l t s s t o f f e f r e i g i b t , wenn s ich bestimmte Darmbakterien an der AufSchließung 
b e t e i l i g e n . Dadurch ziehen daraus n i c h t a l l e im Darm anzutreffenden Bakterien gleichermaßen 
einen Nutzen, und eine Wiederherstel lung des biologischen Gleichgewichtes zwischen den Part­
nern einer Eubiose wird auf dieser Basis ermöglicht ti e d e k , 1972). Da be i den Orangs 
wie be i an einem Mangel leidenden Tieren gegenseitige Koprophagie zu beobachten war, wurde 
versucht, die "Ad i " fehlenden fermentstarken E. coli-Keime ohne hämolysinbildende Eigen­
schaften aus dem Kot von 0 t 1 "Tess i " dem erkrankten T ier zu subs t i tu i e r en . 
Zu diesem Zweck wurden ans den Faeces von 0,1 "Tess i " 1:100 verdünnte E. coli-Keime nach 
Züchtung auf Seienit-Agar (Difco) i s o l i e r t und mehrere, i n der Wuchsform unterschiedl iche 
Kolonien auf Kochblutagar (Difco) übertragen. Danach e r f o l g t e eine Anreicherung über Nacht 
i n Heart In fus ion Broth (D i f co ) . "Ad i " e r h i e l t nun davon neben der Opiumtinktur und der 
Parent©rolgabe fünf Tage lang 2 
 täglich zwei Teelöffel dieser Keimsüspehsl6h I i i FDu&t-
saft oder s tark gesüßtem Tee. Schon am d r i t t e n Tag dieser Sübsfcitutionstherapie war der Kot 
zwar noch weich, aber be re i t s wieder geformt. Nach zwei weiteren Tagen konnte die Keim­
suspension ganz abgesetzt werden, da s i ch die Kotkonsistenz vö l l i g norma l i s i e r t ha t t e . Die 
daraufhin bakter io log i sch untersuchte iiotprobe wies d i e physiologischen Darmkeime wie 
Laktobaz i l l en , E. c o l i und Enterokokken i n den Keimrelationen einer Eubiose auf. Es befan­
den s ich unter den E e coli-Keimen jedoch auch noch solche mit hämolytischen Äigenschaften 
und mukoidem. Wachstum. Im Kot von beiden Tieren waren außerdem Schimmelpilze, darunter vor 
allem P e n i c i l l i e n nachweisbar; bei "Ad i " wies der Kot zusätzlich noch die als f a k u l t a t i v 
pathogen bekannte Candida kruse i auf, welche a l s Ursache von Durchfällen b e i f e rke ln und 
Katzen heute häufig i n Erscheinung t r i t t c G e d e k , 1970 b ) * Der r e l a t i v hohe Gehalt von 
Schimmelpilzen im Kot von beiden Orangs gab Veranlassung zur Untersuchung des verfütterten 
Obstes und Gemüses« Dabei wurden sowohl auf der Oberfläche von Bananen, Melonen und Wein­
trauben a ls auch im Frucht f l e i sch die im Kot f e s t ges t e l l t en P e n i c i l l i e n wiedergefunden. 
Jiütterungstechnik und Lagerung der Früchte wurden daraufhin verbessert, und es wurde streng 
darauf geachtet, daß d ie Tiere nur noch im irrischegrad unverändertes j rut ter erhielten« 

Da schimmeliges Futter d i e Zusammensetzung der Darmflora n a c h t e i l i g beeinflussen kann, 
e rh i e l t en beide Orangs d r e i Wochen l ang 2 x 5 Kapseln "Perenterol® pro d i e . Jfiin i n dieser 
Zei t erneut auftretender Durch fa l l be i " A d i " , der wiederum im Außenkäfig gehalten worden 
war, konnte durch s t r i k t e Diät und 2 
 80 Tropfen Uzara tUzara-Werk) innerhalb von dre i 
Tagen kup i e r t werden. Der bakter io logische Befund sprach für eine fütterungsbedingte 
Diarrhoe, da darmfremde -Lebens- und F u t t e r m i t t e l verderbende gramnegative, hämolysierende 
Eiweißzersetzer im Kot des Orang " A d i " nachweisbar waren. Am Ende der dreiwöchigen 

+ Für die Ausschlußuntersuchung auf Shigel len se i Herrn Dr. F r e i t a g , Le i t e r der 
Staat l ichen Bakteriologischen Untersuchungsstelle München, h e r z l i c h gedankt. 

+*• Der Firma Hiarmacodex München danken wir für die kostenlose Bere i t s t e l lung 
dieses Präparates. 
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Perenterolbehandlung entsprachen bei beiden Tieren die ICeimrelationen der i n den Faeces 
nachweisbaren Darmkeime einer Eubiose. E . co l i mit mukoidem Wachstum waren nicht mehr 
festste l lbar , led ig l ich einige hämo ly einbildende Vertreter kamen noch vor. Da sie in der 
Minderzahl dem Organismus keinen Schaden zufügen, wurde diesem Befund keine große Bedeu­
tung mehr beigemessen. Candida kr us e i konnte dagegen ganz aus dem Darm von "Adi" e l imi ­
niert werden. Die Faeces wiesen allerdings abermals einen hohen Gehalt an Penic i l l i en auf. 
Dieser Befund weist auf die Unsitte hin, daß Besucher durch nicht mehr einwandfreie Lebens­
mittel , wie verschimmeltes Brot, bei jrütterung der Tiere die Gesundheit der Tierbestände 
gefährden ς G e d e k , 1969)· 

Diskussion: 

Die Möglichkeit, die reduzierte bzw. geschädigte Mikroflora des Darmes durch Substitu­
tionstherapie der fehlenden Keime wieder aufzubauen, wird i n der humanmedizinischen L i t e r a ­
tur unterschiedlich beurte i l t . Es gelang zwar R e n t n i c k (1958), streptomyzinresisten-
te Stämme von E . co l i nach peroraler Applikation im menschlichen intestinalen Milieu wieder­
zufinden, S e a r s (1956) und Mitarbeiter aber halten eine Dauerbesiedlung für nicht 
möglich. W e l s c h (1959) betont die Schwierigkeit einer Adaptation der oral zugeführ­
ten Bakterienspezies, wobei er eine gleichzeitige, grundsätzliche Veränderung in der Ernäh­
rung voraussetzt, daß durch eine tiefgreifende Änderung im intestinalen Milieu eine für den 
zu substituierenden Stamm günstige Ausgangslage geschaffen wird. Es i s t im vorliegenden 
Fa l l e anzunehmen, daß durch die strenge Diät und durch die gleichzeitige Verabreichung des 
das Milieu umstimmende und die physiologische Darmflora stimulierende Hefepräparat 
Perenterol® derartige günstige Voraussetzungen geschaffen werden konnten, daß eine Adaptie­
rung der substituierten E . coli-Stämme möglicherweise gelingen konnte. Inwieweit die ohne 
k l in i sch sichtbaren Erfolg gebliebene Hydroxychinolintherapie durch eine eventuelle Beein­
flussung der mukoiden E . coli-tformen im Sinne einer Eliminierung dazu beigetragen hat, 
bleibe dahingestellt« Die beobachtete wechselseitige Xoprophagie unter den Tieren kann dazu 
beigetragen haben, daß eine gewisse Anpassung der substituierten E . coli-Stämme schon durch 
diesen Vorgang, bedingt durch den natürlichen Inst inkt der Tiere, eingeleitet worden war« 
Ab£Lär§uu§ Artel6§u Über die Möglienkeifcen einer gezielten Substitutionstherapie bei zur 
Koprophagie neigenden Tierarten wären von größtem Interesse, Inwieweit die nachgewiesenen 
Pen ic i l l i en eine antibiotische oder gar toxische Wirkung in vivo zu entfalten vermochten, 
laut s ich schwer beurteilen, da nicht a l le Vertreter dieser Schimmelpilzgattung über diese 
Eigenschaften verfügen und nicht jedes Tier gleichartig auf eine solche Noxe reagiert 
( G e d e k , 1969 u. 1970 a ) . 

Wegen der potentiellen Uefahr, daß pathogene Wirkungen durch sie hervorgerufen werden 
können, so l l ten nur von öchimmelpilzen f re ie Produkte zur Verfütterung an Affen und andere 
Tiere gelangen. Die Eliminierung der fakultativ pathogenen Candidaart C. krusei scheint 
auf Grund eines Antagonismus mit Hefen der Gattung Saccharomyces, insbesondere S. cere-
v is iae (Perenterol®) denkbar ( Β i ζ ο t , 1955· C e s t a r i , 1967). Die Behandlungs­
erfolge rechtfertigen einen vermehrten isi4isatz dieses biologisch aktiven und ausgezeichnet 
verträglichen Präparates, das eine echte Alternative zur üblichen Chemotherapie darstellt« 

Zusammenfassung: 
Verlauf, Therapie und Heilung einer gegenüber den üblichen Chemotherapeutika res is ten­

ten, rezidivierenden Ente r i t i s beim Orang-Utan (Pongo pygmaeus), die ledig l ich durch das 
Vorliegen einer Dysbiose charakterisiert war, werden beschrieben« Durch eine Substitution 
von aus dem Kot eines nicht erkrankten Tieres i so l ie r ten E . coli-Keimen und den Einsatz 
des darmwirksamen, lyophi l i s ie r te Saccharomyces cerevisiae enthaltenden Präparates 
Perenterol® (Pharmacodex München) konnte die Krankheit beherrscht und profuse Durchfälle 
zum St i l l s tand gebracht werden» 

Course, therapy, and cure of an recurrent ente r i t i s , resistant to common chemotherapy 
are described with reference to an orang-outang (Pongo pygmaeus). I t was characterized 
only by dysbiosis. Severe diarrhoea could be stopped by administration of a substitution 



- 290 -

of an i s o l a t e from E. c o l i , i s o l a t ed from the faeces o f a hea l thy orang-outang, 
app l i c a t i on of Perenterol® (Pharmacodex, Munich), a preparat ion tha t contains l y oph i l i s ed 
Saccharomyces cerevis iae Hansen Uitö 5926. 

Resume: 

Le deroulement, l a therapie e t l a guerison d'une en t e r i t e rec id i vante d 'un Orang outan 
(Pongo pygmaeus), r es i s tante contre l es preparations chimiothorapiones communes et 
caracter isee seuleinent par une dysbiose sont d e c r i t s . La maladie avec ses diarrhees 
profuses füt guerie par l a s u b s t i t u t i o n d'une cu l tu r e d 1 Ε « co l i , gagnee a p a r t i r des 
excrements d ! u n Orang outan sain et par 1 ' app l i ca t i on de l a preparat ion "Perentero l® 1 

(Pharmacodex, Munich), qui cont ient l a levure Saccharomyces cerevis iae Hansen OBS 5926 
Lyophi l i see . 

^e3ioMe? 

O n u c a H O T e q e r a i e , T e p a i i H H Η n p o u e c c B H 3 A 0 p a B 5 i K B a K H H o p a H r y T a H a , 3tu3ojieBinero p e 3 H C -
T6HTHHM ΠΡΟΤΗΒ ΠρΗΜΘΗΗΘΜΗΧ aHTHÖHOTHKOB, 3 H T e p K T 0 M xapOKTeρΖβΟΒ&ΒΗΙΘΓΟΟΗ ΠΟΗΟΟΟΜ. 
ιΛρΗΜβΗΘΗΗβ ΒΗΑθΛΘΗΟΓΟ U3 ΚΟΤ& 3£0p0BHX ΗΗΒΟΤΗΗΧ UIT&MLia h i , c o l i Η ΒΒβΑΘΗΗβ Μ Β Ο Τ -
Howy n p e n a p a T a n a p e H T e p a j i n / vj#pH&KO r«aicc fooHxeH/, B H C O K o a K T H B H o r o j i H 0 y H J i H 3 a T a 
K 3 Saccharomyces c e r e v i s i a e π^ΗΒβΛΟ κ BH3A&^OBJieHHiO. 
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